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Abbanden gekommene Werttitel—Titres disparns — Titoll smarritl

Der unbekannte Inhaber der Mäntel zn den Kassascheinen Serie N,
Nrn. 3383/5, ä Fr.-1000, ausgestellt von der Spar- <fc Leibkasse Bern,
datiert vom 15. August 19U. wird hiermit aufgefordert, diese Mäntel
innert drei Jahren, vom Tage, der ersten Bekanntmachung hinweg, dem
unterzeichneten Richter einzuhändigen, widrigenfalls sie kraftlos erklärt
werden. (W 3408)

Bern, den 19. Mai 1919. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Der Amtsgerichtspräsident von Solothurn-Lebern hat unterm 31. Mai
1919 nachfolgenden Titel kraftlos erklärt: '

Kaufsanweisung vom 8. November 1910 für Fr. 2484.05. Gläubiger:
Hermann RQefli, Johanns sei., von Lengnau, gew. Uhrenmacher in
Grenchen; Schuldner: Otto Robert Sigrist, gew. Schalenmacher in
Grenchen; Grnndpfand: Grundbuch Grenchen Nr. 2493, 310 m8, obere
BQndten, Neuquartier, geschätzt Fr. 260. (W 369)

So.le.thnrn, den 2. Juni 1919.

Der Amtsgerichtsschreiber von Solothurn-Lebern: Adler.

Der Amtsgerichtspräsident von Solothurn-Lebern hat unterm 31. Mai
1919 die vermissten Coupons der nachfolgenden Obligationen der Solo-
thurner Kantonalbank als kraftlos erklärt :

Nr. 16435, Coupon per 15. Juni 1912, mit Fr. 60; Nr. 20583, Coupon
per»l. August 1912, mit Fr.40; Nr. 22803, Coppon per 1. Juli 1912, mit
Fr. 87. 35; .Nr. 22804, Coupon per 1. Juli 1912, mit Fr. 43. 70; Nr. 22805,
Coupon per 1. Juli 1912, mit FY. 43.70; Nr. 11657, Coupon per 20. Juli
1912, mit Fr. 20; -Nr. 16434, Coupon per 1. Juni 1912, mit.Er. 20. (W370)

Selothurn, den 2. Juni 1919.

Der Amtsgericbtsscbreiber von Solothurn-Lebern: Adler.

JEs wird vermisst: Sparkassaschein Nr. 3143, ausgestellt von der Bank
in Wil, Filiale .Flawil, jetzt Ersparnisanstalt Toggenburg A.-G., Wert
am 31. Dezember 1918 total Fr. 447.60, lautend auf Johann Bürgi,
Bäcker, *von -Mosnang, in Herisau.

Der oder die Inhaber dieses Wertpapiers werden aufgefordert,
dasselbe bis spätestens 15. Juni 1920 dem Bezirksgerichtsptäsidium in Fla-
wil vorzuweisen, ansonst dasselbe .kraftlos erklärt und Neuerstellung
desselben erfolgt. (W 3713)

Flawil, den 4. Juni 1919.
Bezirksgerichtspräsidium Untertoggenburg.

Selon ordonnance de ce jour, le president du tribunal civil de l'ar-
•rondissement de la Broye, ä Estavayer-le Lac, somme Ie dätenteur inconnu
de Taction n* 293 de la socigtg anonyme du Moulin agricole de Lully,
du capital de fr. 50, avec feuille de coupons nM 7 ä 20, d'avoir ä pro-
dnire ce titre dans le dglai de trois.ans ä partir de la .premiere
publication, au greffe dn tribunal de la Broye, ä Estavayer-Ie Lac, faute de
quol Tannulation en sera prononede. (W 3281)

E s t a v a y e r le 19 .mai 1919. Le president du tribunal:
J.Kaelin.

Handelsregister — Registre de commerce — Registro dl commercie

L Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich - inrich — Zarlgo
1919. 24. Mai. Unter der Firma MQtzenfabr(k A.:G. (Manufacture de

Chapelitrie S. A hat sich mit Sitz in Z ü r i c h und auf unbestimmte
Dauer am 22. Mai 1919 eine Aktiengesellschaft gebildet. Zweck
derselben ist die Fabrikation von Mützen, Hüten und verjrapdten
Ajtiteln, Verkanf derselben im In- und Ausland, sowie Uebernabme von
Vertretungen einschlägiger Fabrikate, von Mode und sonstigen ;Artikeln
und Hän'del mit solchen. Die Gesellschaft übernimmt das "bisher unter
4er Firma sS. Hungerbübler-Siegenthaler <fc Co.» in Zürich (S. H. A. B.

Nr. 304 vom 27. Dezember 1918, Seite 1994) geführte Geschäft in Aktiven
und-Passiven. Das Aktienkapital beträgt Fr. 60,000 und ist eingeteilt-in
60 auf den Inhaber lautende Aktien von je Fr. 1000. Offizielles Pobli-
kationsorgan der Gesellschaft ist das Schweizerische Handelsamtsblatfc
und ihre Organe sind: Die Generalversammlung, ein Verwältiingsrat von
1—3 Mitgliedern (gegenwärtig 1), die Geschäftsführung (Direktion) und
die Kontrollstelle. Der 'Verwaltungsrat vertritt die Gesellschaft nach
aussen. Der Geschäftsführer führt die rechtsverbindliche EinzelunterschrHt.
Im übrigen bestimmt die Generalversammlung diejenigen (Personen, welche
für die Gesellschaft zu zeichnen befugt sein sollen, sowie die Form der
Zeichnung. Als Geschäftsführer ist ernannt: Fritz Bill, Kaufmann, von
Kernenried (Bern), in Zürich 4. Geschäftslokal: Idastrasse 8, Zürich 8.

2. Juni; Unter der Firma Chemie-Metall A.-G..hat sich mit Site in
Zürich und auf unbestimmte Dauer ani 30. April 1919 eine
Aktiengesellschaft gebildet, welche die Herstellung und den Vertrieb von
chemischen und metallurgischen Produkten zum Zwecke hat. Das Aktienkapital

beträgt Fr. 100,000 (einhunderttausend Franken) und ist eingeteilt
in 100 auf den Inhaber lautende, volleiobezahlte Aktien zu je Fr. 1000.'
Offizielles Publikationsmitte] der Gesellschaft ist das Schweizerische
Handelsamtsblatt und ihre Organe sind: Die Generalversammlung, ein
Verwaltungsrat von mindestens einem -Mitgliede und die Kontrollstelle.
Der Verwaltungsrat vertritt die Gesellschaft pach aussen; er bezeichnet
diejenigen Mitglieder oder Drittpersonen,' welche namens der Gesellschaft
rechtsverbindlich zu zeichnen befugt sein sollen; er bestimmt auch die
Form der Zeichnung. Es führt Einzelunterschrift das zurzeit-einzige
Mitglied der Verwaltung: Carl Stettenhcimer, Kaufmann, von Stuttgart
(Württemberg), in Zürich 8. Geschäftslokal: Seehofstrasse 3, Zürich H.

Druckerei. — 2. Juni. Unter der .Firnja Genassea,s^»ft
Paxo hat sich mit Sitz in Züri ch am45. Mai 1919,eine Geposseps$aft
gebildet. Zweck derselben ist der Betrieb einer Druck^ei. Die .Genossen¬
schaft kann sich indessen a,uqh auf andere Unternehmengen pusde^en.
Das Genossenschaftskapital besteht aus Anteilen im Nominalwert von
Fr. 100; für welche -auf den Namen (lautende Anteilscheine ausgegeben
werden. Mitglied der .Genossenschaft ,kann jede handlungsfähige .Person
werden, die. dpreh-zwei Mitglieder empfohlen ist. JDie .AjUfnahjne^folgt
auf schriftliche ' Anmelchiag hin .durch den Votstand. Jedqr .Genossen¬
schafter hat mindestens .ei.neo Anteilschein zu zeichnen pqa einzuzahlen.
Die Mitgliedschaft erlischt durch Austritt, Tod und Ausschluss. Der
Austritt kann nur uiter ^Beobachtung,,einer Kündigungsfrist von drei
Monaten auf Schluss' des' Geschäfts- (Kalender-) Jahres, erstmals auf
31. Dezember 1922 erfolgen. Zessionen von Anteilscheinen vunt§i;lwgep for,
Genehmigung des Vorstandes. Dem Austretenden utid .Ausgescftlo^pen
werden seine Einlagen samt Zins nach Massgabe der Statuten zurückvergütet;

im übrigen besteht kein weiterer Anspruch an das Genossenschaftsvermögen.

Dasselbe gilt für die.Erben eines verstorbenen Genossenschafters.
Der nach Abzug der.statutarischen Abschreibungen auf den Liegenschaften,
Maschinen, Werkzepgen und .allfälliger Abschreibungen, Bestreitung der
Kosten für Reparaturen, Steuern, Abgaben ,usw. .yerbielbende ^Reingewinn
wird zur Verzinsung ^der Anteilscheine bis zu 4 % verwendet. XSr"
bleibenden Rest fallen 20 % in einen Reservefonds, bis dieser 50 % q§s
jeweiligen Genossenschafiskapitals erreicht hat; nachher entscheidet die
Generalversammlung über die Verwendung dieser Quote am Reingewinn.
35% sind als Anteil den im .Betrieb Arbeitenden auszurichten; 10%
werden als Superdividende an die Genossenschafter ausgerichtet, doch
so, dass die Gesamtverziosung der Anteilscheine nicht npehr als-6.%
beträgt. Ein allfälliger Ueberschuss wird dem Anteil der Angestellten
zugewiesen nach Massgabe ,der-Statuten. Weitere 30 % werden dem Christlichen

Verein juogerMähner Zürich >1 für seinen Betrieb zugewendet und
5% werden als Bonps an «die Vorstandsmitglieder der Genossenschaft
verteilt. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet .lediglich
das Genosseiischaftsvermögen; jede persönliche Haftbarkeit der einzelnen
Mitglieder hierfür ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft.sind:
Die Generalversammlung, der Vorstand von 3—7 Mitgliedern und die
Kontrollstelle. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft nach aussen;
dessen Mitglieder (führen je ,zu zweien .kollektiv die rechtsverbindliche
Unterschrift. Der Vorstand kann auch Drittpersonen mit der Firroa-
zeichnuDg betrauen, ,er setzt alsdann auch die Form der Zeichnung fest.
Der Vorstand besteht ,aus: Emst'Hermann Sulzer-Stehelin, Kaufmann,
von Winterthur, inZollikon, P/äsident; Richard Coradi, Feinmechaniker,
von Obernrunforn (Thurgau), in Zürich 6, Vizepräsident; Rudelf Brütsch,
Sekretär, von Ramsen (Schaffhausen), in Zürich 3, Aktuar; Gottlieb Schmid,
Maschinenmeister, von iWallisellen, in Zürich 5, (Beisitzer. Als Geschäftsführer

ist bestellt: tRndolf iBr.ütsch. 'Demselben ist Einzelunterschrift
erteilt. Solange der Geschäftsführer auch die Stelle .als Aktuar bekleidet,
führt er die Unterschrift in der Eigenschaft als Aktuar nicht. .Geschäfts¬
lokal: Sihlstrasse 33, Zürich 1.

2. Juni. Prcss-Tejegraph .Zürich in Zürich (S. H. A. B. Nr. 153 .vom
5. Juli 1915, Seite 934). In ihrer Generalversammlung vom 23. April 1919
haben die Mitglieder dieser G e n o s s e n s c h a f t eine Revision ihrer
Statuten beschlossen. Den bisher publizierten Bestimmungen gegenüber
sind als Aenderungen.zü konstatieren: Die GenossenschaftTührt nunmehr
den Namen Schweizerischer Press-Telegraph Zürjch. Mitglieder der
Genossenschaft können nur Schweizerbürgei- sein. Das Genossenschaftskapital
beträgt zurzeit Fr. 20,(100,' eingeteilt in 100 Anteilscheine zu je Fr." 200.
Ueber die Ausgabe ,peper Anteilscheine entscheidet der Verwaltu'ngjr^at.
Die Mitgliedschaft wird erworben dpreh Zeichnung pad'Einzphlupg jnin-
destens eines Anteilscheines pad Aufnähmebeschliiss des V«-rwaltuhgsrates.
Das Geschäfts]-1-*' —j:*Jt ~:i on T-;-: r'-1 u-!»*— j-- —.
tungsratsmitjgl
sowie des Direktors }des :Verwa1tiirgsrate8 und zugleich Direktor funigert nun:' Häris Schhlt-
hess, Redakteur, von Stäfa, in Wallisellen. Derselbe,führt Einzelunter-
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schrift.. Die beiden übrigen Mitglieder des .Verwaltungsrates Oscar RaibH,
Kanfmaira, von Zürich, in Zürich 7,-mid Robert Porrer, Ruchdruokei*,
von Zürich, in Zürich 8, führen Kollektivunterschrift. Geschäfts lokal:
Hornergasce 15, Zürich 1.

2. Juni. Unter dem Namen Tschechoslowakische Hantfels« and- Gewerbe*
kiauner in der Schweiz (Chambre de Commerce et de l'Industrle Tchächoslo-
vaqne en Suisse) bat sich mit Sitz in Zürich am 2. Mai 1919 ein
V e r e i n gebildet. Derselbe erblickt seine Hauptaufgabe in der Förderung
und Pflege merkantiler Interessen zwischen der Tschechoslowakei und der
Schweiz und errichtet zumZweoke kommerzieller Informationen ständige
Bureaux in Zürich, um den Interessenten beratend und Instruierend zur
Seite zu stehen, Mitglied des Vereins kann jeder Tschechoslowake und
Schweizer unter Voraussetzung seiner Unbescholtenheit werden. Die
Aufnahme von Mitgliedern anderer Nationalität bleibt der Entscheidung des
Vorstendes vorbehalten. Der Eintritt erfolgt auf schriftliche Erklärung
hin durch Aufnahmebeschlass des Vorstandes. Der beim Eintritt sofort
fällige Jahresbeitrag beträgt Fr. 100. Austretende Mitglieder- erhalten den
Jahresbeitrag mit 5 % Zinsen per anno zurück, sofern sie zu den Gründern

des Vereins gehört haben. Die Mitgliedschaft wird durch Austritt
oder Ausschluss verloren; damit erlöschen alle Rechte und Pflichten des
Betreffenden. Der freiwillige .Austritt kann mittels eingeschriebener,
mindestens vierzebntägiger Kündigung anf Schluss des Kalenderjahres erfolgen.
Organe des-Vereins sind: Die Generalversammlung und der Vorstand von
mindestens 7 Mitgliedern. Die rechtsverbindliche Unterschrift namens des
Vereins führen der Präsident und der kommerzielle Leiter - gemeinsam.
Es sind dies: Johann Splichal, Kaufmann, von Zürich,, in Zürich 1,
Präsident, und Eduard Bigler, Kaufmann, von Kaladei (Tschechoslowakei),
in Zürich 1, Vizepräsident und kommerzieller Leiter. Geschäftslokal:
Uraniastrasse 24, Zürich 1.

Partiewaren. —- 2. Juni. Inhaberin der Firma Majerczlk in
Zürich 4 ist Frau Chinda Majerczik geb. Kasmiersky, von Dzialescice
(Gonv. Kielce, Polen), in Zürich 4. Handel mit Partiewaren; Zeughausstiasse

61. Die Firma erteilt Prokura an den Ehemann der Inhaberin
Mosek Chaim Majerczik.

Kleide.rStoffe undKonfektion für Damen und Kin-,
der usw. — 2. JUnL Spoerrl-Dtftall A.-G. (Spoerrl-Ditall S. A.) in Zürich
(S. H. A. B. Nr. 302 vom 24. Dezember 1918, Seite 1985), mit
Zweigniederlassung in Luzera. Der Verwaltungsrat hat Einzelunterschrift erteilt,
an seinen Präsidenten Richard Hagnauer-Vogel, Kaufmann, von Aarau,
in Zürich 8, an Stelle der bisherigen KollektivuBterschrift.

lern — Bene — Bens
Bureau Aarwangen '

1919. 13. Mai. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Bank In
Langenthal (Basque 4e Langenthal), mit Sitz in Langenthal (S. H. A. B.
Nr. 58 vom 11. März 1918, Seite 385), hat in der Generalversammlung
vom 24. Februar 1919 konstatiert, dass von den durch Bescbluss der
Generalversammlung vom 25. Februar 1918 zur Ausgabe gelangten 4000
Stück Aktien von nominell Fr. 500 (fünfhundert Franken). 1000 Aktien
vollständig gezeichnet und eiubezahlt sind und dass das einbezablte
Aktienkapital nnumehr Fr. 2,500,000 beträgt.

Bureau de SaigneUgier (district des Frenches-Monlagnes)
2 juin. La soci4t4 en commandite La Pive Watch C° G. Krentel et Cle,

äSaignelegier, fabrication et commerce d'horlegerie (F. o. s. du c. dh
111unlet l913, n° 176, page 1281), a 6t6 dissoute le 31 d£cembre 1918 p >

la liquidation ätant ttrmin&e, la raison est radiöe.

HJdwaMea — UiterwaM-to-fcas — Viterwaldea basso
S31 Sägerei und Holzbandlung. — 1919. 2. Juni. Inhaber, der.
Firma Robert Durrer in Stansstad ist Robert Durrer, von Dallenwil,
in Stansstad. Sägerei und Holzhandlung.

Solotkm — Sötern — Sotetta
Bureau Baisthal

' Installationen und mechanische Werkatätte. —
1919. 2. Jnni. Inhaber der Firma Linus Baumgartner in Oensingen ist
Linus Banmgartner, Bedas Sohn, von und in Oensingen. Die Firma
übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Gebrüder Baum-,
gartner*. Installationsgeschäft und mechanische Werkstätte.

Bureau Stadt Solotkurn
21. Mai. Unter der Firma Baugenossenschaft «Eigenheim» besteht

mit Sitz und Gerichtsbarkeit in Solothnrn eine Genossenschaft, welche'
die gemeinnützige Bautätigkeit zu fördern und die Wohuungsverhältnisse
zu verbessern bezweckt. Diesen Zweck sacht die Genossenschaft insbesondere

zn erreichen durch Beschaffung von geeignetem Bauland, durch
Vermietung von Wohnungen zu stctsfort gleichbleibenden Preisen, dnrch.
das Verbot der Spekulation und der Begründung von Veräussernngs-
beschränkungeu und Kaufs- und Rückkaufsrecbten, durch Errichtung von
Woblfahrtseiurichtnngea. Die Statuten wnrden am 19. Jannar 1919 fest-

Seatellt. Die Dauer der Gesellschaft ist unbestimmt. Die Aufnahme als
litglied erfolgt durch den Vorstand auf Grund einer schriftlichen

Beitrittserklärung und gegen Bezahlung eines Eintrittsgeldes von Fr. 10.
Die Mitgliedschaft ist persönlich; die Mitgliederzahl darf niemals
beschränkt werden. Der Austritt erfolgt durch eine schriftliche Anzeige brim
Vorstand; er kann jederzeit erfolgen dnrch sechsmonatige Kündigung anf
Ende eines Geschäftsjahres. Die Mitgliedschaft erlischt des weitern bei
Statutenbruch oder Interessenschädigung, durch Ausschluss durch den
Vorstand und ferner durcb Tod. Wenn ein Mitglied stirbt, gebt die Mit-
!liedschaft ia Rechten und Pflichten an die Witwe oder auch an die

»inder über. Dieser Uebergang nnterliegt dem Entscheide des Vorstandes.
Die Rückzahlung des einbezablten Anteilscheinbetreffnisses der Austretenden

richtet sich nach dem dnrch die Jahresbilanz des Ausscheidungs-
iahres ausgewiesenen Wert. Am Reservefonds und am allfälligen weitern
Vermögen haben die Ausgetretenen keinen Anspruch. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur deren Vermögen; eine persönliche
Haftbarkeit der Genossenschafter ist ausgeschlossen.Die Bekanntmachungen
erfolgen durch die Tagesblätter der Stadt Solothurn. Jedes Mitglied der
Genossenschaft hat mindestens einen Anteilschein von Fr. 100 zu erwerben.
Die Anteilscheine lauten auf den Namen und sind unübertragbar und
unverpfändbar. Den Anteil kann das Mitglied voll oder in Raten
einzahlen. Die Verzinsung beginnt erst, Bachaem voll einbezablt ist, und
zwar erst vom ersten des folgenden Kalenderjahres. Am Schluss jedes Jahres
wird eine Bilanz aufgestellt und ein Inventar aufgenommen. Von einem
allfäliig sich ergebenden Ueberschuss werden 25% dem Reservefonds
gutgeschrieben; 75% sollen zur Verzinsung der Anteile der Mitglieder
verwendet werden; der Zinsfuss darf nie 4 % übersteigen. Die Genossenschaft

äufnet einen Reservefonds bis auf wenigstens 10 % des in der
Bilanz eingestellten Wertes der Liegenschaften.' Die Organe der Genossenschaft

sind: Generalversammlung, fünfgliedrige Gescbäftsprüfungskom-
mission und Vorstand. Der Vorstand besteht aus 11 Mitgliedern; .er wird

auf drei Jahre gewählt und ergänzt sich selbst bei Ansseheidangen "von
Mitgliedern während der Amtsdauer. Die rechtsverbindliche Unrertfchrift
namens der'Genossenschaft führen der Präsident öder dir Vizepräsident
kollektiv ihit dem Sekretär öder dem Buchhalter'Kassier. Der Vorstand
besteht aus folgenden Personen: Präsident: Fritz Mader, Arbiiteriekretär,
von Neuenegg, in Solothurn; Vizepräsident: Otto Wallrser, Radakteur,
von Dörnach, in Solothurn;. Aktnnr: August BiSigger,'' Typograph, vöfi
Weinfelden, in Solothurn; Sekretär: Oskar Walker, Adjunkt der
Staatskanzlei, von und in Solothurn; Kassier: Josef Wermeliager, Materlal-
verwalter; von Trieagcn (Lnzern), in Solothurn; -Beisitzer: Johann
Frölicher, Fabrikinspektor, von und in Solothurn; Christian Enggtst, Küfer,
von.Gysenstein (Bern), in Solothurn; Gottfried Rey, Zimmermann, von
Möriken (Aargau), in Solothurn; Fritz Jenni, Postheemter, von Egglwil
(Bern), in Selothura; Leo Rieh, Oberbriefträger, von und t» galethura;
Werner Zürcher, Konduktenr, von Trab (Bern); in Zuehwih

iMgn — Argetle — Argerfc
Bezirk Zurzach

1919. 2. Juni. Die von der Firma Schweizerische Sedafabtik, Aktien-
'
gesellachaft, in Zurzach (S. H. A; B. 1918, Seite 139) sin'Fridolin'Schiesser
erteilte Kollektivprokura ist erloschen. Die Gesellschaft erteilt Ksllaktiv-
prokura an Eduard Keller, von und in Basel.

fantai — Tesshi — HdM
Uffieio di Locarno

1919. SO maggio. Nella sua assembles, straordinaxia dejü azionisti deL
8 aprile 1919, tenutasi a Locarno, la Societä Anonlma Eplanade, a Minus id
pr e s 8 o Locarno (F. u. s. di c. del 30 luglio 1918, n* 178, pag. 1069), ha.
proceduto aha revisione dei propri statuti apportandovi Ie seguenti modifi-
cazioni: H capitale sociale 6 stato portato da fr. 150,000 ä fr. 228,000 medianto
la nuova emission« di 300 azioni da fr. 250 cadauna, al portatore. Le parti.
di fondatori furono abolite. Venne constatato la sottoecrizione ed il versa-
mento della totalitä del capitale azioni. 11 numero dei consiglieri d'ainmi-
nistrazione 6 stato fissato da tre a cinque, attualmente a cinque membri. Le.
firme sociali di HanB Koller-Grob, di Giorgio Stäheli e del D? Fritz Grote
furono estinte e vengono radiate. II consiglio di amministrazione nella sua
seduta del 8 aprile 1919 ha conferito la firma sociale al presidente ed al vice-
presidente des consiglio, quest! firmeranno congiuntamente tra loro o col
direttore Tomaso Plattner, da Thusis, in Minusio, che giä avera preCedente-
mente la firma cöllettiva. Vennero eletti a presidente il D* Pietro Gunzinger,
avvocato, da ed a Soletta; a vioe-presidente Costante'Möjonny, mdustriale,
di Mäziäres, domiciliato a Locarno, ed a segretario Tomaso Plattner, alber:
gatore, da Thusis. in Minusio. Gli altri punti .pubblicati nOn subirono modifi

eazioni. 1 '
Uffieio di Lugano

' - C hi n c ägli er i e fine, bijouterie e tartaruga. —
26 maggie.; La societä in nome collettivo Conlngi Aneona-Ebocter, in'Lugaho,
chincaglierie fine, bijouterie e tartaruga (F. u. s. di c. n* 268 del 16 novetabre ]

1914. pag. 1750 e precedents), 6 Bciolta e viene cancellata dal registro di
commercio avendo ceduto attivo e passivo alia societä in nome; cöllettiva
«A. & L. Ghelli, succ. Ancona».

Sotto la ragione sociale A. & L. Ghelli. succ. Aneona, si t> oöstituita in
Lugano in data 10 marzo 1919 una societä in nome collettivo fra Andrea
Ghelli di Luigi e moglie Lucia Ghelli n&ta Vago, dl Budrio (Italia), domiciliate
in Lugano. La societä assume attivo e passivo della cancellata ragione
«Coniugi AnCona-Ebneter». Chincaglieria e • bijouterie fine:'

Rappresentanze. — 30 maggio. Proprietario dellä ditta.Piazzoü
Riccardo, in Lugano, 4 Riccardo Piazzoli fu Alessandro, di Zurigo, in Lugano.
domiciliato. Rappresentanze.

Uffieio di Alendrisio •
^

31 maggio. Sotto la ragione sociale Fasel» dalle •fgauizzazloui
slndacall • dIChlasso e tflntornl, con sede in Chiasso, si'4 «ostituita una
a s s o c i a z i one fra le organizzazioni sindacali locali, aviente per iscopo:
1. Promuovere e tutelare in genere gli interessi generali doli» associaziöni
aderenti.anche in rapporto coi rispettivi comitati centräli; 2. conseg'uire
maggior affiatamento, solidarietä ecc. fra tutte le classi lavoratrici, sor-
vegliare l'applicazione delle leggi e decreti sulla proteziöne operaia; 3.
assumere la creazione e l'esercizlo di un Circolo o Casa del' Popblo e di
un organo proprio di propaganda. Gli statuti dell' assosiaziuna portauo
la data del 4 maggio 1919. Potranno essere ammessr a far 'parte della
associazione altre organizzazioni locali aventi gli stessi s4op1, purchä ne
facciano domauda scritta al comitato. Quell' associazione che per delibe-
razione dei suoi membri uscisse spontaneamente dal faseiq durante.l'eser-
eizio resta finanziariamente vincolata sino alia cbius'ura dell* esereizio,
ed ä pure tenuta a pagare la quota statutaria per tutto l'enno. Coli' ascita
perde ogni diritlo sul patrimonio sociale. L'assemblea generale puö
aecidere l'espulsione dal fascio di quelle associaaioni ehe rlsaltassero
morose nel pagamento delle quote o che agissero eontrariemeete alle
prescrizioui dello statuto. Nel caso di espulsione, l'essoeiazione espalsa
perde ogni diritto al patrimonio sociale. La sostanza- sociale risponde
per gli impegni del fascio. L'associazione non si propone 11 luero. Organi
della associazione sono: 1. L'assemblea generale; 2. il comitato del taseio;
3. i revisori dei conti; 4. l'assemblea dei delegati. Le pubblicaxioni del-
l'associazione avvengono sul Foglio officiate cantonale e ui giornali
sindacali. II comitato 6 composto di un numero indeterminate di membri,
da un presidente, un vieepresidente, un cassiere e doe segratari, uno per
la lingua tedesca e l'altro per la lingua italiana, tra tavisori dai aonti
e due membri per ogni associazione aderente al fascio. L'associazione &

vincolata di fronte ai terzi dalla firma cöllettiva del president». col
cassiere, o del vieepresidente col cassiere.'II presidente 4 Baliila Locati, fu
Giuseppe, da Crana, domiciliato a Cbiasso, impiegato F. F.; U vieepresidente

4 Luigi Grassi, di Pietro, da Novazzano, domiciliate a Cbiasso,
macchinista F.F.; il cassiere 4 Pietro Roncati, fu Giuseppe, da Meride,
domiciliato a Chiasso, impiegato F. F. Ogni associate 4 tenato a pagare
alla associazione una contribuzione anDuale di fr.. 1. 20 ogni anno sociale.

31 maggio. Titolare della ditta Romualdo Pagaul, awearazioni a
rappresentanze, in Chiasso, 4 Romualdo Pagani, di Giuseppe, da e domiciliato
a Chiasso. Rappresentanze di ditto e agenzia d'assicaracione. -Uffici:
Vicolo Mostra a Chiasso.

Waadt — Yaatf — Ycad
Bureau d'Aigle.

Scierie, commerce de bois, etc. — 1919. 2 jain. La raison
Henri Borloz, commerce de bois (aebat, vente, scierie, uianufacture de
bois ouvrüs, fabrication de eaisses d'emballage, etc.), ä Aigle (F. o. s. _
du c. du 13 jauvler 1913,' n°-9, page 58), est radi4e ensbite de. d4c4s.
du titulaiie.. L'actif et le passif de cette maison sont npris par la soeiätä
«Hoirs d'Henri Borloz«.

Jean-Charles-Philippe et Pierre-Henri-Emile, enfants mlnenra de Henr;-
PhiHppe-Petermann Borloz, - d'Ormont-dessons, dömicilläa ä A Igle, mit
constituä, sons la raison sociale Hol« d'Henri Bcrfoz, one soctete en nom
collectif ayant eon si^e ä Aigle, commencäe le 12 ävril 191 Öt La
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sociAtA reprend l'actif et le passif de la maison «Henri Borloz», laquelle.
est radJAe. La sociAtA est representee par renre Jeanne
Bor lor nAe Beranek, A Aigle, exerpant la puissance patemelle sur
sea enfants mineprs. La sociAtA confAre, en outre, procuration & Emile
Bqrlox-Burnter, d'Ormont-desaous, agriculleur, domicilie & Aigle. Exploitation

de. la scisrie du Martinet, commerce de bois, manufacture deboia
ouvrAs. caisaes d'emballages, etc. Bureaux: A Aigle, Martinet..

Bureau de Cossonag
3i jnai. Suivant statute du 14 mai 1919, et sous la denomination

Societe d'Alpage de Grancy, il a 6t6 fonde une b o c i A t A.cooperative
dans le sene au titre 27 C. o. Son Biege est&Gr&ncyetsa dur6e illimit6e.
Elle a pour but L'achat et eventuellement ausei la location d'immeubles en
nature de p&turagee et foröts pour lee exploiter: lee parties non boisAes sous -

forme d'eetivage et d'hivernage et les parties boisees selon les lois regissant la
matiere. Le cas 6ch6ant la societe s'occupera 6galement: a) de l'achat et du
bon entretien de reproducteurs qualities; b) de l'assurance du betail pour les
cas non prAvus par les assurances officielles; c) de l'ameiioration des alpages;
d) de la vente des divers produits provenant de l'exploitation des immeubles
de la societe.. Dee rAglememts speciaux peuvent 8tre eiabores pour arrßter les
conditions, dans lesquelles les diff6rents buts sociaux seiront poureuivis. Les
societaires sont pereonnellement et solidairement responsablee dee engage-,
ments de la societe, aux termes de l'article 689 C. o. Sont .membres de la
societe lee personnee admiBee en cette qualite lore de sa fondation. Dc nou-
veaux membres peuvent toujoure 6tre admis par l'assembiee generale A la
majorite des voix, ila ont A payer la finance d'entrAe qui sera fixee chaque
annAe par rassembieo generale. Cette finance est vereAe au fonds de reserve.
La societe ne öomprend que des membres actifs. La qualite de societaire Be

transmet par succession en ligne directs k un des enfants; si c'est une füle eile
berite jusqu'A son manage. La veuve sans enfant est jouiBBante pendant son
veuvage. Cette qualiie se perd par mort, demission ou exclusion. La demission

doit 6tre donnAe au moins trois mois avant la clöture de l'exercice
annuel. Elle ne deploie Bes effets qu'aprAs la reddition des comptes. Tout:
societaire qui ne remplit pas fidAl.ement ses engagements, qui use de moyens

•'

frauduleux vis-A-vis de la societe, qui ndglige gravement son betail ou qui ne -

Be confonne pas. aus decisions regulierement prises pent 6tre.exclu de la
societe. Le comite decide dee indemnitee A rAclamer, b'ü y a lieu, au societaire

exclu et' du rAglement de son compte vis-A-vis de la societe. Les 80ci6-
taires sont co-propriAtaires de l'actif de la societe et participent A ses benefices -

et & ses pertes par egales portions entre eux. H est institue un fonds de reserve
destine A .couvrir lee pertee que la balance annuelle du compte de profits et
pertes pourrait accuser et, cas 6cheant, pour couvrir des d6penses extra-
ordinaires. Ce fonds est alimente conform6ment aiux Statuts. La societe se

procurers par voie d'emprunts les fonds dont eile aura besoin pour la r6ali--
sation du but social, qui n'est pas lucratif. Les benefices annuels serviront:
a) au paiement des int6rAts dee dettee; b) au paiement du traitement des
employes et des membres du comite; c) A l'amortiseement des dettes et au;
paiement des autres d6penses de la societe; d) et le solde k l'alimentation du
fonds de reserve. Les organes de la societe sont: L'assembl6e generale des
societaires, la commission de verification dee comptes et le comite. Les statute
specialisent les attributions et pouvoirs de ces divers organes, lesquels sont.
conformes.. k la loi. Le comite administre la societe; il est compose de cinq
membresj '^avoir: un president, uri vice-president, un caissier, un secretaire et
un membre adjoint. Le caisaierpeut 8tre choisi en dehors dn comite et de la
societe. Dans ce cas, le nombre des membres adjoints serait porte A deux. Le <

comite est honra6 pw^trois ana. Il est rAAligible. .11 se constitue lui-meme, Le
president ou le .vice-president et le secretaire ont conjointement la signature
sociale et. engagent valablement la societe. Un budget dea recettes et dee;
dApensee est Atabli annuellement. Un arbitrage est prAvu pour trancher les
difficulty qui pourraient s'61ever au sein de la societe. La dissolution de la
societe nejpeut 6tre vot6e que par les deux tiers des votants. En cas .de
dissolution, l'actif comma la passif seront repartis entre les societaires, par;
egales portions entre eux. La liquidation se fera par les soins du comite.
L assembiee generale eiaborera un rfeglement pour tout ce qui concerne Pad-
ministration interieure de la societe. Le comite nomm6 par l'assembiee gene-
rale constitutive de la societe, du 14 mal 1919, est compose comma suit:
president: Rodolphe Devantay, de Grancy, y domicilie; vice-president: Fr6deric
Dupuis, de Senarclens, son domicile; secretaire: Frederic Moinat, de Lavigny,
domicilie & Grancy; caissier: Fernand Hoffer, de Ballmoos (Berne), domicilie k
Grancy; membre adjoint: Emile BraisBant, de Chevüly, domicilie A Chavannes-
le-Veyron; tous agriculteure.

Bureau d'Echallent
30 mai. Bous la raison sociale da Assurance mutuelle chevallne de la

Parobse de Morrens-Montherond, il est constitue une societe cooperative,
dont le siege estAFroideville. Elle a pour but l'entre-aide finan-

ciere de tous see membres, en cas de perte reelle des chevaux assures par
maladie ou accident Ce but n'est pas lucratif. Le commencement de la
societe date de ce jour. Sa duree est illimitee. Les proprietaires domiciliAs en
dehors de la paroisse et qui ddsirent entrer dans la societe ne peuvent 6tre
admis que par decision de l'assembiee generale ordinaire. Tout membre de
la societe a le droit de se retirer pour la fin .d'nn exercice annuel, moyennant
avertissement donn6 deux mois k l'avance par lettre chargee au president de
la societe et apres e'ßtre acquitte de töutes Bes obligations envers ceile-ci.
Le conseil d'administration peut prononcer l'exclusion immediate apres
avertissement par lettre chargee, de tout membre qui porterait prejudice aux
interdts de la societe: a) par ineurie ou negligence grave düment constatee;
b) par de fausses indications on pair defaut de s'aequitter rAguliArement de
see obligations. Le membre sortant perd tout droit k l'avoir social. II cesse
d'etre assure, A l'expiration du terme pour lequel il a payA sa derniere coti-
sation. ToutefoiS, en cas d'exclusion prononc6e en vertu deB ah'neas a) et b)
ci-dessus, la societe se reserve de suspendre immediatement l'assurance, et le'
compte du membre exclu est arrete k la date de l'exclusion.' Pour le cas ou le
compte solderait en faveur du societaire. l'excedent sera retenu par la societe
A titre de garantie dee obligations, jusqu'au reglement du compte de l'annee
en cours. Les societaires ne sont pas pereonnellement responsables des engagements

de la societe. L'assure qui temporairement ne serait en possession d'au-
cun cheval, demeure neanmoins membre de la societe, moyennant payement
d'une cotisati<m annuelle de deux francs. Le. montant de l'indemnite accorde
pour chaque sinistra ascende au 80 % de. la taxe du cheval, deduction faite
de la valeur eventuelle des d6pouilles. Les organes de la societe sont:
L'assembiee generale, le conseil d administration, la commission de taxation des
chevanx et la commission de verification des comptes. Le conseil
d'administration est compose de 7 membres; chaque village doit 6tre representA. Le
president et le secretaire possMent la signature sociale.. Lee ressources de la
societe se composent: a) des finances d'entree; b) des cotisationB; c) des
contributions supplAmentaires; d) des amendes. La finance d'entree pour un
membre fondatenr est fixee A dix francs. Les autres membres payeront au
prorata de l'actif en caisse. La cotisation est due par les membres assures; le'
taux en est fixe par l'assemblAe gAn6Eale en pour cent des valeure assurAes,
stir pr6avi8 du conseil d'administratiom Si les cotisations ne couvrent pas les
depeneee de raimee, le conseil d'adminifltration ordonne la perception d'une

contribution suppiementaire, en pour cent de la eotiäation versee. Lee benefices

6ventuels dHm exeroice sont verses au fonds de-reserve de la societe,'qui
ne pourra mi aucun oas depasser le cinq pour cent du capital assttfe. En cas
de necestite, ü pourra 6tre fait en tout tempe des pei6vements an fonds de
reserve. En oas de deeds d'un «societaire, un des fib hdrite le droit du pdre.
La dissolution de la societe ne peut avoir lieu qu'ä la majorite des deux tiers
des societaires rdunis en assemblde generale, convoqude A cet effet. Le eolde
actif est rdparti entre les membres qui font partie de la socidtd au moment de
sa dissolution au prorata du total des primes qu'ils ont paydes durant lee
cinq dernidres ann6ee. Tout litige entre la socidtd et un societaire est jugd par
un tribunal arbitral compose de trois membres, dont chaque partie nomme un
membre et le troisidme par les deux premiere, ou A ddfaut d'entente, par le
juge de p&ix. L'assemblde gdndrale est seule compdtente pour ddcider la
revision des Statuts; la majorite des membres presents sera ndcessaire. Les
Statuts ont dtd adoptds le 4 mai 1919. Le comitd est compose comme suit:
Alfred Reymond, de l'Abbaye, demeurant A Montherond, president; Ami Janin,
de Morrens, demeurant A Montherond, secretaire; Louis Martin, de Froideville,
y demeurant, vice-president; Louis Borgeaud, de Morrens, y demeurant,
caissier; Jules Ddgy, de Cugy, y demeurant; L6on Martin, de Froideville,

: demeurant A Bretigny-sur-Morrens, et Ulysse Correvon, de Cuarny, demeurant
A Bretigny-sur-Morrens, membres; tous agriculteure.

•
Bureau de Lausanne

29 mai. La societe anonyme Tabacs et Cigarettes Philos, A. P. PhiHf-
iposslan et Cie S. A., ayant son siege A Lausanne (F. o. s. du c. du
9 mai 1919), a, dans son assembles generale du 10 avril 1919, modifiA
ses Statuts comme suit: Le capital social a 6te porte de fr. 100,000 A
cinq cent mille francs (fr. 500,000), divise en mille actions de fr. 100 et
3uatre cents actions de fr. 1000 chacune, au porteur. Les publications

e la societe ont lieu par voie d'insertions dans la Feuille d'avis de
Lausanne. Les autres points ne sont pas soumis A publication.

Bureau <TOrbe

27 mai/ II existe sons la denomination Courses Scolalrei Eugine Rochaz,
avec siAge A Romainmötier, une fondation qui a le caractAre
de celles prAvues A l'article 80 C. c. s., A laquelle I'inscription au Re-
gistre du commerce confere la personnalitA au sens de 1'art. 52/1, C. c. s.
Cette fondation a Ate constituAe par EugAne Rochaz, syndic, A Romain-
mötier, suivant acte re?u par le notaire Christen, A Romainmötier, le
28 avril 1919, et a pour but de procurer annuellement et alternativement
une annAe aux garqons, l'annie suivante aux fides et ainsi de suite, une

.course scolaire en common, dont la durAe ne ponrra Atre moindre de
deux jours A tous les AlAves qui atteindront 1'Age: a) de douze, treize,
quatorze et quinze ans dans 1'annAe de la couree pour les communes oü
la libAration a lieu A quinze ans, et b) de treize, .quatorze, quinze et
seize ans dans 1'annAe de la course pour les communes oA la libAration
a lieu A seize ans, et auront frAquentA, dans le cours de cette annAe, les
Acoles primaires publjques existantes; on qui pourraient exister sur les
territoires constituant actuellement les communes du Lien, de l'Abbaye,
de Rournens et de Romainmötier et qui, d'autre part, habitent sur le
territoire de l'une de ces communes. Dans ce but seront affectAs les
revenus des titres suivants: dix obligations de cinq cents francs chacune
et une obligation de mille francs de la commune de Lausanne, emprunt.
de 1918, titres au porteur, portant les n°* 16401 A .16410 et 4163, taux
;cinq pour cent,, jouissance lwjanvier et ltr juillet, coupons-au Ier juillet
|1919 attachAs, dont EugAne Rochaz'a gAnArensement gratifiA cette
fondation. La fondation est dirigAe et administrAe par un comitA compose
de cioq A sept membres, nommes pour nn temps redetermine par la
commission scolaire de Romainmötier on tout autre autorite qui pourrait Atre,
de par ]a loi, appelAe A le remplacer. Ce comite est actuellement composA
de 7 membres. La fondation est valablement engagAe vis A-vis des tiers
par la signature collective du president et du secrAtaire dn comitA de
direction. PrAsident: Henri Jaccard, bourgeois de Ste-Croix, horloger,
domicilie A Romainmötier; secretaire: Oswald Subilia, bourgeois de
Lucens, pasteur, domicilie A Romainmötier. La gestion annuelle de la
fondation devra Atre soumise au contröle de la municipalite de chacune des
quatre communes intAressAes et du Departement de I'intArieur par l'in-
termAdiaire da prAfet. En cas de dissolution, l'actif de la fondation sera
affecte A une autre oeuvre scolaire dAsignAe par le Departement de l'ins-
truetion publique et des cultes, service de l'enseignement primaire on
tout autre autoritA qui pourrait Atre, de par la loi, appelAe A la remplacer.
L'oeuvre nouvelle sera Agalement crAA au bAnAfice exclnsif des qoatre
.communes prAcitAes du Lieu, de'l'Abbaye, de Bournens et de Romainmötier,

.si les causes de la dissolution ne sont pas imputables A ces
communes.

H ö t e L — 80 mal Le chef de la maison Joseph Mühle, A Orbe, est Joseph
fils de Jean Mtthle, de Reiden (Cti de Lucerne), domicilie A Orbe. Exploitation
de l'Hötel des Deux Poissons.

Keaeabirg — Nraehltel — NeadtiLtd

Bureau de Boudrg
1919. 31 mai. La societe cooperative SociAti da battoir Alectrlqae de

Colombier, A Colombier, inscrite le,28 fAvrier 1918 (F. o. s. du c. du
13 mars' 1918, n° 60, page 404), a modifiA ses Statuts en ce sens que
la direction est composAe de neuf membres an lieu de sept. Le prAsident
de la direction est actuellement Paul Burgat, agriculteur. de Montalchez,
A Colombier, en remplacement d'Arthur. Darbre, qui ne fait pins partie
de la direction. Les trois membres nonveanx sont: Alfred Hochstrasser,
agriculteur, de Colombier, y domicilie; Louis Jaquet, agriculteur, de
Rochefort, y domicilie; Numa Renaud, agriculteur, de Rochefort et Neu-
cbAtel, domicilie A Rochefort.

Bureau de La Chaux-de-Fonds

Horlogerie. — 14 mai. La sociAtA en commandite LevaH-
Iant et Cie fabrication et commerce d'horlogerie, A La Cbanx-de Fonds
(F. o. s. du c. du 18 juillet 1918,' n° 169), ajoute A sa raison de
commerce: Fabrique Novelti, Noveiti Manufactory, Novelti Fabrik, en sorte
que la nouvelle raison sociale sera dAsormais: Levalllant et Cie, Fabrique
Novelti (Levalllant et Cie, Novelti Manufactory) (Levalllant et Cie, Novelti
Fabrik).

DAcoration de boitea.et commerce de radium. —
27 mai. Le chef de la maison Louis 'Hurhbert^ A La Chaux de Fonds, est
Lonis-EngAne Humbert, du Loele et de La Gbaux-de-Fonds, doiniciliA
A La Chaux-de-Fonds.. Atelier de dAeeration de boltes et commerce de
radium; Rue Numa Di'oz 10bis.- a >

Hijoutier, joaillier. — 28 mai. Le chef de la maison Jeaa
Proellochs, A La Chaux-de-Fonds, est :Jean-Alcide Pröellpchs, de La
Chaux-de-Fonds (Neuchfttel), domiciliA A;La Chaux-de-Fonds. Bijoutier,
joaillier; Rae da Pare n° 18. Cette maison a AtA fondAe le 1** mai 1919.
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— Matf^öes — Maircfie
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Bfo 43971. — 1er mai 1919, 1 h.

Rdyltbrie Lubricating Company, fabrication,
Phttadefpbie (Etafe-Uniir d'Ajfi.y.

Lubricants' formte d'hoHes et de gratoees.

(Transmission da n* 24090 d'Augustus Crane Buzby, Philadelphia).

ÄntrstguiigÄö — EäufegHforemexttff — KoAifoiif
HV. 4#98^ — 17. jWF 1119, 4 Ultf.

tiahefo Meteriers Andels - ^möretspor^orarting, banish bairfes,
Handel,

Kopenhagen (Dänemark).

ÜTr. 416»$. — 14.1Ol l$i3, 6 tihf.
i • % *

Friedr. Ts oh do ht Ii, Fabrikation,
6e« (Scfitfßfe).

Mfttdlt- odd OftM-Pttnffltttl.

(t>er Grund des Wappenschildes wird nicht in rot» Farbe ausgeführt).,

Bf*. 4«00. — 15. Mäi 1919, 8 Uhr.

Luofiiinger & Cie. Bdslar Wichsefabrik, Fabrikation,
ftufc! (Schweiz).

Put»-, Schwirre- and Konservierungsmittel, wie: Schuhcreme, Schuhwichse,
Lederfett, Ledercreme, Lederöl, Sattelwichse, Sattelseife, Putzpomade, Putz¬

te, Putzcreme, Putzpulver, PutxwasSer, Bodenwichse, Lmeoleumwichse,
oleumseife, Möbelwichse, Bodenöl, Momentlederachwärze und Leder¬

appretur.

P**»,
Unoie

BLITZ
ist. 4&±&i. — 17. Mai 1919, 8 Uhr.

Aluminium Walzwerk« A.-G., Fabrikation nnd Handed,
Schaffhauöeri (Schweiz).

(' AhmrinluhtfsfbrikJrte.

2fr. 44102. — 19. Mai 1919, » Uhr,
CheiWWfftf Fhflfik &«WfW Max We'ff, FaMkaffofi-,

iüe&zÖnge'n Schweiz).

ÖtofMcfrtfc^sctte Ptötfukfe alfer
und Vei^pddKÖ^B, hkttjifeätÄliCli L
ausputzmittel au» Art, fAddta)Qlf,0tiii', Ledferbtöft
fett, LederOl, Lederschwärzen, Poliertinten, Dr
Schuhwichse, Wachs uqd Wa<^fispfapara£e, aller
Kristall, Waschblau, Seifenpulver, Seifensand, Sleichsoda, Borax und Borax-
präpärate, Bodenöl, Bodenwichse, Metallputzmittel, "Velö- und Mähcfftfrenöl,

Huffett, Wagenfett, Kaltwasserfarben.

Bdztfofichefi BftOffttehen
ScpiftpütÄ- ufld Älfüfi-

~^f»^laiiz(ii^fiLe, Leder-
Fettlustre, Schuhcreme,

"rt, Waschpulver, Wasch-

(Erneuerung mit Gebrauchsausdehnung der Nr. 19312).

#0 4410S. — 29 avril 1919, 8 h.

FH« de Achille Hirsch et Co., Möntres Invar, Vigilant Watch
Manufactory, CrAtSts Watch Co., fabrication et commerce, ggj

La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Möntres, parties de montres et ötnis, fournitures d'horlogerie et tons articles
d'horlogerie, pendulerie, bijouterie, orfövrerie et optique, boussoles et Instruments

ae precision, ainsi que tous objets servant & la röclame pour les dite
articles.

CONSTANT
W« 44101. — 20 mai 1919, 3 h.

Libby, McNeill & Libby, commerce,
Chicago (Etats-Unis d'Am.).

Boeuf Bale et boenf röti.

]fo 44105. — 21 mai 1919, 8 h.

The Welch Grape Juice Company, fabrication et commerce, Vj

Weötfield (New-York, Etats-Unis d'Am.).

Jus de raisin.

Welch's"

apes, :

t^WELCHOR/kPtJUICECO,'

Nr. 44106. — 22. Mai 1919, 10 Uhr.

Geissberger A.-G., Fabrikation und Handel,
Zürich (Schweiz).

Karosserien und deren Bestandteile.
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Kfe 4410*. — 32. M«i 1919, K> Ifcr.
ööissfltftffcr Ä.-Ä:, F&ltfftäfföh tad Bfendä,

ZÜmch (Schweiz).

Karoe&H£n tmd deren Bestandteile.

Ufr. 44108. — 23. Mai 1919, 8 Uhr.

B&tet Bro&uerie Bohny & Cie. A. G., Fabrikation und Handel,
Basel (Schweiz).

Drogeta und pharmazeutische Präparate.

VIP

(Uebcrlragung der Nr. 11178 von Bohny, Hollinger & Cie., Bösel).

; Aufhebung des Boiifiesratsbeschliisses vom 23. Februar 1917
fiber das Schlagen von Kastanienbäumen

SSÜ29EKHH (Bunttesratsbeschlnss vom 23. Mai 1919.)

1. Eter Bundesratsbeschhiss vom 23. Februar 1917 betreffend Ermäcb-
tigtrflg Ar Kantone, das Schlagen von Kastanienbäumen zn verbieten,
wird mit "Wirkung vorb 1. Jnni 1919 an aufgehoben.

2. Die während der G&ltigkeitsdaner des genannten Beschlusses ein»
getretetafeta Tatsachen werden auch nach dem 1. Juni 1919 gemäss seinen
Bestimmungen beurteilt. •

Abbdu der kriegswirtschaftlichen Tätigkeit des eidgenössischen
Eraährungsamtes

(Bundesratsbeschloss vom 30. Mai 1919.)

Art. 1. Das eidgenössische Ernährungsamt wird beauftragt, die für
den Abbau der Kriegswirtschaft nötigen Anordnungen zu treffen.

£Zu diesem Zweck wird es ermächtigt, an den nachfolgend genannten
Bundesratsbescblü8sen Aendernngen vorzunehmen und sie ganz oder
teilweise ausser Kraft zn setzen:
'• Bundesratsbeschluss vom 8. August 1916 (XXXII, 271) über die
Höchstpreise Mr Getreide, Fntterartikel, Reis, Zucker und deren Mahl-
und UmwandhiBgSprödfakte.

Bundosratsbeoeblase vom 11. Oktober 1918 (XXXIV, 1017) über die
der Kantone.
(XKÖlt, 606) über die

o ___ _ „ Ar Kan'töne.
Büüdesrätsbescliiuss vom 10. August iSl7 (XXXIII, 617) über die

Errichtung eines eidgenössischen Brotamtes.
Bundesratsbesdhluss vom 29. Mai 1917 (XXXIII, 117) über die

Verwendung and Vermahlung von Brotgetreide und über die Verwendung
and den Verkauf der Mahlprodukte.

Bnndesratsbescblass vom 17. November 1917. (XXXIII, 971). über
Massnahmen zur Verhütung missbräuchlicher Verwendung der Brot- and
Mehlkarten.

Bnndesratsbescblass vom 2. Dezember 1918 (XXXIV, 1210) über das
Verbot des Verkaufs von frischem Brot.

Bandesratsbe8chlnss vom 24. Mai 1918 (XXXIV, 556) über die Brot-
versorgnng des Landes and diq. Getreideernte des Jahres 1918.
* Bundearatsheschluss. vom 15. Januar 1918 (XXXIV, 93) über die
Versorgung des Landes mit Speiseölen und Speisefetten.
k Bundesratsbeschluss .vom 2. Juli 1918 (XxXIV, -691) über die Houig-
vefsorgang des Landes.
U ' Art. 2. Dem Bundesrat bleibt vorbehalten, den Zeitpunkt der
Aufhebung der Brotrationierung nnd der bestehenden Einfuhrmonopole des
Bandes fest!asetzen.

Die Preisgarantie für inländisches Getreide (Bundesratsbeschluss vom
24. Mai 1918 über die Brotversorgung des Lahdes und die Getreideernte
des JähftfS'19181 Wird durch diesen Bundesratsbeschluss nicht berührt

Jtffe 'W» "WwCTBBlKifirtlgei^ pg*ü 418 gestützt auf diesen Bwchluss
vom eictemössischeRfirpälWBgMffltWinnen Verfügungen werden mit
Basse bis auf Fr. 20,000 oder mit Gefängnis bis zu drei Monaten bestraft.
Brille Straföfi kfHnrii verbänden Werden.

Def ierStfe Abschnitt des Bandesgesetzes vom 4. Februar 1853 findet

I -bta1 AÜfiUBfiäy ^j#8b^eti6gäi i*t Sache dftr
Kantone. Bto fcafeen dank: ihre Osigane die Innehaitung der erlassenih

ist tÄäreöätfgt, selbständig oder

angeS za kontrollleijea. XjtberTOtttngeg zu qffteraacben unu der eid#-
bössischen KommisSiöa ruf 'wxftjfcnsutndire Stnufäne zn überweisen, öder

Bfcdnrch die kantonalen Behörden antersuchen and beurteilen za lassett.

Die Kantonsregierungen haben sämtliche in- ihrem Gebiet gestützt
auf diesen BuadesratsEescnluss ergehenden Geriöhtpofteile, Strafentscb^ide
von Verwaltungsbehörden und Entscheide von Ueberwehung^BÖrden
sofort nach deren Erlaas unentgeltlich der schweizerischen BmiaSsan'Wält-
schart eingasende» (Art. 155 des Bundesgesetzes vom 22. März 1893 über
die Organisation des Bandeareohts)>flege).

Art. 4. Dieser Beschluss tritt am 3. Jnni 1919 in Kraft.

Expedition de marchandises ä destination des pays de
l'Europe Orientale

(Avis de la Dlrisloft de l'&ononrie ieduitWelle de goerre.)
En vue d*obvfer aux difflcultts de transport vers les pays de l'Europe

Orientale (Röümanie, Serhie, Balgarie, Polögtae, Tcheco-Slcrvaquie),
les pripäfäfifs et dispositions nCcessaires pöür Pexprißtion pat trams de

fröapage de marchandises d'oligine suisse sont assont6s par la Division
e l'toonOmie industrielle de gueirre dir Departement suisse de l'öconomie

publique. Pour ces trains. de. groupage, les fäbricants, exportateors et
maisons d'expedition ont ä Se cönfonner aux conditions et formalitös sui-
vantes:

1. L'expädition de marchandises dont il s'aglt se fait par principe
nniquement en trains de gronpage. L'expSdition de colis et de wägons
isoles ne peut se faire que par la voie ordinaire.

2. Les maisons d'expedition, consortiums, etc., qui out groupö assez
de marchandises pour former un train complet, doivent en röförer ä la
Division de l'Cconomie industrielle de guerre, bureau n° 6, et lui
präsenter les permia d'importation qu'ils ont re$us des antoritäs
da pays de destination.

Les envois ä destination de Sethie penvent se faire pour le moment
sails permis d'importation.

3. Une liste des marchandises prfites ä fitre expädiäes, avee designation
de la Station de depart, dp la nature des marchandises et de leurs poids,
doit fitre remise en triple ä la Division de l'äconomie industrielle de
gtterre.

An vu de ces listes et aprts etatonte avec les chemins de fer fädüraux,
1'office snisse des transports extärieurs donaera aiors ses instructions
aux intäressäs ponr la formation des trains.

4. L'expädition antieipöe de marobahdises aux
stations-frontiäre, en particnlier A Bachs, estsö-
vöremOntinterdite.

5. Les permis d'exportatiön doivent fitre deöiandäs par la voie
ordinaire aux offices competehts.

Arrätö dn Conseil föderal abrogeant des inesures öconomlques
extraordinaires

(Dn 28 mal 1919.)

Article premier. Sont abrogäs ä partir du 31 mai 1919 les arrötäs
du Conseil fädäral suivants:

a) L'arrötä du Conseil fädäral du 22 däcembre 1917 conoernant la
production de l'industrie et. des arts et mätiers;

• h) l'arrötä du Conseil fädäral da 18 janvier 1918 conceraant l'exploi-
tation de gisements minäranx;

c) l'arrötä da Conseil fädäral da 3 avril 1918 concernant la
preparation, la transformation et le commerce de mätaux. ' '

Art. 2. Les faits qui Se Sont pkssäs lorsqne ces arrötäs ätaient encore
en vigueur demeurent rägis par leurs dispositions.

Art. 3. Le Departement suisse de l'economie publique est charge de
rexecution du präsent arrßt6.

ffiiaiticfii!! 1 - M ioi ideOe - Parle m Hille
Handelsnotizen ans Holland

(Bericht der schweizerischen Gesandtschaft im Haag.)

Rheinsebiffe- Das aVaderland» weist darauf hin, dass sich auf de
Seine ein Frachtschiffmangel fühlbar mache, und es seien in Holland
bereits französische Firmen erschienen, um Rheinkähne käuflich zu erwerben.
FallS solche Käufe abgeschlossen werden können, ddim dürfte vielleicht
ein grosser Teil der Rneinflotte der jetzigen BeöÜtZöng.Bdtfcögen wfcWen,
und ein Steigen der Rheinfrachten würde die Folge sein. Der Häfen
Rotterdam würde dadurch in Mitleidenschaft gezogen, besonders dä
Fraokreich in den Friedensverhandlungen auf 20 % (d. h. etwa 500,000
Tonnen) des vorhändenen deutschen Rheinschiffparkes Ansprach
erhebe. Auch neue Rechtsfragen erheben sieh. Se habsn beispielsweise
manche deutsche Reeder ihre Rheinflotte bei holländischen Hypothekenbanken

finanziell belastet. Wird Frankreich mit Uebernabme der Schiffe
auch die Schuld gegenüber den holländischen Gläubigern anerkennen?

Rheinschiffahrt. Die holländischen «Economisch Statistische Berichten»
Vom 21. Mai enthalten aus der Feder des früheren Kriegsministers Herrn
Colyn einen interessanten Artikel über die Rheinschiffahrt, betitelt:
Drohende Gefähr («Dreigönd Getaar») nebst eider übersichtlichen s Karte
des Rheiiisystems». Der Verfasser legt darin dar, wie der Rbeinverkehr
vor Ausbruch des Weltkrieges geregelt war. Er bespricht die in Aussicht
genommenen Veränderungen, weist auf die damit verbundenen Gefahren
Bin and verbrieftet sich Sief die Schatüäiftel, KSlche Holland für sich
in Anwendung bringen sdlftfe. Hart Cotyh hofft, 3d« in diesen wichtigen
Fragen öffentliche Meinung und Presse die holländische Regierung
tatkräftig unterstützen mögen, genan wie dito so vorbildlich in der Schweiz
geschehe.

' Ueher dää vielbesprochene belgische Rhein-Maas-Kanalprojekt wird
gesagt, dass es sich dabei augenscheinlich nicht nur um dieses Projekt
allein, sondern auch darum handle, später die Scheide und den Hafen
Von Antwerpen mit dem Rhein zn verbinden. Ein Exemplar der «Econ.
Stat. Berichten » liegt u. a. bei der «Fero» and beim Schiifabrtsamt Basel
$ir Einsicht anf.

Jipätahcb« Schiffahrt Ich habe in. meinem Berichte «Die
niederländisch indischen Kolonien und der Weltmarkt» (S. H. A. B. Nr. 106

.Vom 5. Mai) bereits von der zunehmenden japanischen' Schiffahrt in
holländischen Kolonialgewässern gesprochen. Nnn weist die holländische
Rresse darauf bin, dass eine Anzahl kleiner japanischer Linien, welche
Vfihrend des Krieges ins Leben gerofen wurden und ihre Gründer reich

tichten,
sich unter dem Namen «Kokusai Kisen Kaiiha» (Internationale

aiffahrtsgtoelKctraft) vereinigt haben. Die neue Gesellschaft wird über
ka 300,000 Tonnen verfügen und sei bereits um eine Regierungssnb-

VSntion eingekommen.
Japanische BattmwoHgewebe für NieierHndisch-Indien. Als in de&

aBrieflsjahren holländisch Indien vom Enropaimport abgeschnitten war,
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finden. Es stieg der Wert der japanischen Einfnhr von 17% Millionen
Yen in 1916 an? 36. Millionen .Yen in 1917 and anf 72 Millionen Yen
in 1918. & ist insbesondere vermehrter Import von Baumwollfabrikaten,
welche die Daten für 1918 anschwellen. Hessen. Japan hatte Baumwoll-
gewebb ausgeführt: im Jahre 1916 2,245.502 Yen, 1917 5,701,034 Yen,
1918 17,693,598 Yen (1 Yen zirka Fr. 2.60).

Das Vorstehende ist für die Schweiz insofern interessant, als die
niederlfindisch-indischen Kolonien von jeber, bis der Krieg ein Ende
bereitete, ein grosser Abnehmer schweizerischer bedruckter Tücher gewesen
sind.

Tschictao-Slowakei. Das Comitö interallib im Haag hat der N. O. T.
angezeigt, dass die tschechoslowakische Republik bezüglich dortbin zu
sendender Exporte als dem Ententeverbande angehörend betrachtet werde.

HoHin tische SchlffabrtstivMenden. Laut Geschäftsbericht pro 1918 der
«Triton * Schiffahrtgesellschaft wird nach vorgenommenen Abschreibungen
in der Höbe von Fl. 930,000 und nach Uebertrag von Fl. 27,000 auf neue
Rechnung die Anszahlung einer Dividende .von 75 % an die Aktionäre
empfohlen.

Elsen. Der holländischen Presse ist zu entnehmen, dass das deutsche
Roheisen Syndikat die Preise von Roheisen neuerdings um 40—50 Mark
per Tonne erhöht. Eisen kostet nun 341—407 Mark die Tonne.

Die deutsche Hufnägel -Veraufsstelle hat ihre Preise ebenfalls um
50 % hinaufgesetzt. Seit Knagsbeginn ist eine Erhöbung. von 180%
festzustellen.

'

Polen
Vorschriften für die Einfuhr und Ausfuhr von Waren

1. Erlaubnisscheine für Ausfuhr von Waren nach dem Auslande
sowie Bewilligungen zur Einfuhr von Waren ans dem Auslande erteilt die
Kommission für Einfuhr und Ausfuhr, an die die diesbezüglichen Gesuche
zu richten sind.

2. Das Gesuch mnss den Vornamen und Familiennamen des
Gesuchstellers, Bezeichnung, Menge und Wert der eingeführten und ausgeführten
Waren, den Grenzpunkt, den der Transport passieren soll, und den Namen
des Spediteurs enthalten. Das Gesuch muss entsprechend den Vorschriften
des Dekrets über Stempelgebühren (Verordnungsblatt 14/19) mit Stempelmarken

versehen sein, widrigenfalls es nicht beachtet wird.
3. Utes Verzeichnis der von der Kommission! erteilten und zur

Ausgabe ausgefertigten Erlaubnisscheine wird im Wartezimmer ausgehäigt.
Jedoch wird der Erlaubnisschein dem Gesucbsteller erst nach Einzahlung
der vorgeschriebenen Gebühren und Deponierung einer Kaution in
Schuldscheinen der polnischen Staatsanleihe ausgehändigt.

Die Gebühren müssen auf die laufende Rechnung des Ministeriums
für Handel und Gewerbe, Abteilung für Auswärtigen Handel, in der
polnischen Darlehenskasse eingezahlt werden.

Die Kaution ist in Scheinen der polnischen Staatsanleibe als Depot
des Ministeriums für Handel und Gewerbe zu hinterlegen.

Ausfuhr nach den besetzten deutschen Gebieten
Die Exporteure

' werden darauf aufmerksam, gemacht, dass Waren,
für. die nicht eine generelle Bewilligung zur Ausfuhr nach Deutschland
besteht, nur auf Grund einzelner Ausfuhrbewilligungen zum Export aus
der Schweis nach den besetzten deutschen Gebieten zugelassen werden.

Postasweisangsdlenst Vom 1. Juni 1919 an Werden die Einzahlungs-
kurse für Postanweisungen nach dem Ausland wie folgt geändert: *

8aattamaagsUMer Sckwtlzer Wthrang
FT.

Britisch Indien 24. 50
Canada 5.25
Frankreich utw —.82"
Grossbritannien usw 24. 50

' Italien usw. 70*
Tunesien —. 82"
Ver. Staaten von Amerika usw. 5. 25

Gegenwart In
freaiSer WUiruag

1 £
1 Dollar
1 franz. Fr.
1 £
1 Lira
1 franz. Fr.
1 Dollar ($)

Die übrigen Einzablungskurse, soweit die Anweisungen in fremder
Währung auszustellen sind, bestehen unverändert weiter, nämlich:

BeeUmmngsMMer Sctiwetaer Wlbrang Gegenwert hf
Fr. WamSer Wlbrang

Argentinien 5.39 1 Peso
Belgien 82" 1 belg. Fr.
Bulgarien —.75 1 Lewa
Dänemark 1.32 1 Krone
Deutschland —.41* 1 Mark
Finnland 1.40 I Krone
Griechenland L — 1, Drachme
Kongostaat —.82" 1 belg. Fr.
Niederland usw 2.06 1 Gulden
Niederländisch Indien 2. 10* l.Gulden
Norwegen 1.32 -1 Krone
Salvador & 30 1 Peso
Schweden 1.40 1 Krone
Spanien 1.06* I. Peseta
Türkei —. 17" 1 Piaster

Mit Bolivia, Brasilien, Oesterreich, Peru, Rumäaien^. Russland,
Serbien und nach Ungarn ist der Postanweisnngsverkehr bis aaf weiteres
gänzlich eingestellt.

Exportation ä destination des territoires aHemands occapds
Les exportateurs sont avisös que les marchandises ne -bönöficiaot pas

d'une autorisation gönörale d'exportation ä destination d'Allemagoe ne
peuvent fttre admises ä la sortie de Suisse ä destination des territoires
allemands occupös qu'en vertu d'autorisations spöeiales y relatives.

Service des mandats de poste. Dös le 1er join 1919, les eours de
versement ponr mandats de poste'ä destination de Tötranger seront
modifies comme suit:.

Pays de destination Moanaie sutsse Equivalent en
Fr. awnwla dtraagbre

Canada - 5.25 1 dollar ($)
Etats-Unis d'Amörique, etc. 5.25 1 dollar (8)
France, etc. —.82" 1 fr. fran$ais
Grande-Bretagne, etc. 24.50 1 £
Inde britannique 24.50 1 £

: Italie, etc. —.70* 1 lire
Tunisie —. 82" 1 fr. fran$ais

Les autres conrs de versement restent en vigneorsans modifications,
en tant que les mandats sont ä ötablir en monnaie ötrangöre, notamment
ponr:

Pays de destination Monnaie Mieee: Equivalent en
Fr. mewute: dtraagbre

Allemagne —.41* 1 mark
Argentine ". ' 5.30 >1 peso
Belgique —. 82" 1 franc beige
Bulgarie —.75 l&sa
Congo —. 82" 1 franc beige
Dänemark 1.32 1 couronne
Espagne 1.06* T peseta
Finlande •-» 1:40 - '• 1 couronne
Gröee 1. — ^ 1 drachme
Indes nöerlandaises 2.10* 1 florin
Norvöge 1.32 1 couronne
Pays Bas, etc.- 2.06 I4terin
Salvador 5.30 1 "pfeeo
Suöde 1.40 1 couronne
Turqnie —.17" 1 piastre

Avec 1*Antriebe, la Bolivie, le Brösil, le Pörou, la Ronwwnie, la Russie,
la Serbie et & destination de la Hongrie, le service des mandate de poste
est complötement snpprimö'josqu'ä nouvel avis. '

i-Raglat
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soebf tüchtljen, tforthsebililtleii I

Fachmann ;

fix in Deutsch und Französisch, wenn möglich Englisch.

Bewerber müssen die bermschen Industrien, namentlich

auch die Uhrenbranche, kennen und zu beur-
urteilen vermögen und befähigt sein, den Chef zu
vertreten.

Eintritt und Salär nach Uebereinkunftr
Ii» : \ : - t

Anmeldungen bis 10. Juni sub Chiffre M 2213 U an

i66di Publicitas A.-G-. in Bern. r .w ü'r
• -Wp-l -- - "k

Boosenössenichoft itampfentiacti, Zürich 1

Die Mitglieder der Baugenossenschaft Stampfenbach werden hierdurch
zu einer (Ö. F. 12740) 1606

ordentlichen Generalversammlung
anf Montag, den 30. Jan! 1919, nachmittags 5 Uhr, in daa Bureau der
Genossenschaft in Zürich 1, Kaspar Escherhaüs, Stampfenbachstrasse 17,
1. Stock, Zimmer Nr. 9, eingeladen.

Tagesordnung:
1. Geschäftsbericht and Rtchnungsvorlegang pro 1918/19 nebst Bericht

der Kontrollstelle.
2. Decharge Erteilung an den Vorstand.
3. Wahl. der. Kontrollstelle nebst Festlegung einer Entschädigung

für die stattgehabte Revision pro 1918/19.
4. Beschlussfaisung betreffend die Reduktion der Anteilscheine

Nr. 1—2600. '

Die Herren Genossenschafter haben sieb durch Mitteilung der Nummern
ihrer Anteilscheine, welche bis spätestens den 27. Juni 1910 zu erfolgen
hat, auszuweisen. Geschäftsbericht und Bilanz 6ind vom 25. Juni 1919 ab
auf dem Bureau der Genossenschaft zur Einsicht der Herren Mitglieder
au^elegt.

Zürich, den .4. Juni 1919.

Der Terstsnd.

J&ubakrljpttona -Schein.
Unterzeichnete....! bestell. hiermit beim Verlag: Art Institut

Orell Füssll, in Zürich: (2291 Z) ,158

fipl Bis- ul GiKnaiiinizilititi In Kaitm OHA 1919

mbgeuhlMtM per 31.. Januar 1919 hihi. 4 NacHWwMg'q 9a II»Mai in -
(Amtliches Verzeichnis aller im Handelsregister eingetragenen

Ffitaföv sowiel'der im!.Düterrechtaregiste^ eingetragenen-'Ehegatten)
zum,AbonaemeDteptelse^ von Wünscht*;
"dmag bei .Eraclfei^y(jbasjftini):
Untenebrlftt -.L
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Sifege social: 8, rue Dlday,
Suecursales1, rue de Rive,

j; ^ 14, rue du Mont-Blanc,
Sifege ä Bäle: 4-, Aesehenvorstadt,

Livrets de Depots •%
(21008» 1488

öocfofce du chemm de for routier
Caronge -Croix-da-Hozon

.1 <• *

Messieurs lea porteurs de parts de fondateurs de la sociötö sont
convoquös eo

assenibl^e g^n^rale
le Iandl 16 Jala 1916, & 3 heures da soir, au local de la Chamkre de
Commerce,.8, Rae Petitot, Geolve.

OBDBE DO JOUB:
Annalation des 1200 parts de fondateurs crööes selon articles 8 et 9

des statuta. (3942 X) 1603!
Lea cartes d'admission ft l'assemblöe seront dölivröes ä la station 'de

Rlve da Gepftve-Veyrier, des ce jour jusqu'au 14 jnin 1919, contre
presentation jdes parts.

8ociete du chemin de for routier
Caronge -Croiz-da -Rozon

Messieurs lea actionnaires sont convoquds en

assemblda gdndralo ordinaire
le tandllö Jain 1919, ft 3 h. 30, au local de la Chimbre de Commerce,
8, Rue Irefitpt, Qeaftve*.

OBDBE DU JOUB:
1. Rapport da eonseil d'administration.
2. Rapport des eommissaires-vörificatenrs. - > - •

3. Approbation des comptes et döcharge an conseil d'administration.
4. Nomination d'adminialrateurs.

- 5. Nomination des vörificatenrs des comptes pour 1919.
6. Attnalstion de 1200 parts de fondateurs et modifications' aux

statuta qui en rösultent. (3941X) 16041

Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport de MM. les
commisSaires-vöriflcatenrs seront & la disposition de MM. les actionnnaires
ft la station de Rlve da Genöve-Veyrier. dös ce iour.

Les «arte» d'admission ft l'assemblöe seront dölivröes ft la möme adresse,
contre döpöt des actions, jnsqu'au 14 juin 1919. '

H UllW DE! [im i Olli Di U!
est convoqnöe poar le jeudl, 19 juin 1919, I 3% heures

de l'aprle-midl, ft l'HOtel de vllle d'Tverdon.

OBDBE DU JOUB:
1° Rapport du conseil d'administration.
2° Rapport des eontrölenrs.
3° Approbation des comptes, du bilan et de la gestion de 1918, et

deebarge an conseil d'administration pour sa gestion.
4° Votatioa snr te rösnltat de l'exercice et fixation da dividende.
5° Nomination da conseil d'administration.
6* Nomination de denx eontrölenrs et d'un supplöant.
7» Communications importantes dn conseil d'administration.

FS-T Le bilan, le.eompte. de profits et pertes, les. rapports da conseil
d'administration et des eontrölenrs sont ft la disposition des actionnaires aux
Boreanx de la Sodfttö & Baulmes. ,,1598

Les cartes d'admission poor l'assemblöe. peuvent ötre retiröes contre

rftsentation'dea actions aux Bnreaux de la Sociötft jusqu'au 18 join 1919
5 heures da soir.

Baalmes, le 31 mai 1919.

LE CONSEIL D'ADMIMISTRATION.
M

Beckenrled
II

Die anssenntkntliche Generalversammlung vom 26. Mai 1919 hat die
Liquidation der Gesellschaft beschlossen.

Die Gläubiger derselben werden daher gemäss Art 665 des Schweiz.
Obligationenrechtes aufgefordert, ihre Anspräche an die Gesellschaft dem
Vetwaltunfisrat .der mit der Durchführung der Liquidation betraut ist
anftomelden. - <3295 L®) 1609

'
Beekenrled, den 3. Juni 1919.

Der "Verwälttmgarat

Heu-9ork
IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII1IIIIII111IIIIIIII

IHM 8 iter Or.

Spring Street
liDOit ivVeMipExport
Schweizer Firma, 1911 etabliert, besorgt
Einkäufe in den U. S. A„ übernimmt
Vertretungen für Amerika. Prima
Referenzen. Associö noch ungefähr vierWochen
in der Schweiz. Adr. Lenk (K.Bern).

(e 6192 Y) 1676.

Patentverwertnng
Die Inhaberin des O Patentes Nr. 71084 vom

22. Mai 1915 betr. «Verfahren & Vorrichtung,
flüssiges Metall unter dem Drnck einer Explosion
in Formen zu giessen» wünscht, zwecks AnsÜbnng
dieses Patentes, in der Schweiz mit Interessenten
in Verbindung zu treten. Offerten wolle man
richten an das Patentanwall s Bureau Fritz Isler,
Bahnhofstrasse 19, Zürich. (2324 Z) 1594,

Tüchtiger Techniker and Kanfmann, beide derzeit
noch in Stellung, suchen per sofort ein

Fabrik - tüebäade
(DiOO A. 1SOO m* Arbeltsräume)

mit Umschwung, zur Herstellung von Uhrenbestandteilen
;und verwandten Artikeln

zu kanfen
Ausführliche Offerten unter Chiffre C 1007 Sn an die

Publleltas A.G. Solothurn.

Adreaun von Advokatea,
Ilataren, Inkawo- und Atakanfta

bweauz ttn.

Intfisunti tsumdm
Adreesei d*avoeats, notatra«,
butaauz de leeoavtemsoti et

de nneeicneoMnts, eta...

Aaraa i Sitrnonann 4t Sanf-
meler, Adv., Notar u. Ink.

— Jb. Wehrlt, Not., Ink.
Bern : G.BOrtiMyl, Ink.Ansk,
— F. R. Hour, Adv. u. Ink,

u. B. Wcrthmülltr, Ink.- -

— H. Lindenmann, Advok.
Freiburg: Bank Uldrg&Gte,
SaaOvet Herren 4t GtureJM,

renselgnem. et reeonvTem.
e.tonspays.Brev.d'lnvwrt,
marques, modtlea, et«.

— J. & W. Herren, avocat».
Reprds. dev. taue tribo-
naux et ]uridictions. •

— John Renaud, avaeat,
Crolx d'Or 17.

Lansanna: L. BertarUnuu,
agent d'aff. patents (eon,
deutsch u. italienisch).

Le Lode: AgeneeJlnmiUte
et commercials. Rens., reo.

Konttsuz t Raeeoureter, B.,
Recouv. et content!«ux,

Sebalfhaosen tH. BoUl 4t Dr.
C. Labhan, Reehtsanw.

SL Galisa: Dr. F. Curtt,Adv.
— Dr. Olio Forrtr, Adv.
— Otto Baumann, Reehtsb.
Zürich: Dr. Herforth, Adv.
— Schweix. Informationsbüro

(Bflchtold 4t Wunder»),

nein Rantomdimili
Staategarantie

Wir sind, bis auf weiteres Abgebey von

5T. Oülisotionen unserer Bnm
'al pari, gegenseitig auf 5 Jahre fest.
• 9 (26 Q) Die Direktion.

Holzwolle
OtwlinajiHiii)
liefert prompt

Chiffre Z.M30, PalUel-
tas L 6., Born. m«i

1
On eherche

Personne tröi so eourant de
la' fabrleatloa du papier et
eapable de diriger laparile
technique'dune fabrique, cou-
naliiant le franfzii et <ven-
tueliement «'intdreiiaat b,

l'entreprise. iuux iwil'' OSreravbc eeHIfictte Case
Futterte 1tt07 GenAve.

Ämerfk.Baehführ. lebrtgrftL
d. Unterricbtsbr. BiL gas,

Verl. SleGratlspr. H.Fitmk
Büeherexpeita.zOsiafc. Bf

TRANSFORMATOREN
für «jMWiimwxKtMUiniaittSnilM

Lall- nid Oelkflhlong

Elektromotoren und Oentflatoren
a für alle Bedürfnisse der Industrie :

D

fi. Meldinger St C:
'^======== Sasel

C3SSQ) 87.

MW StimtsbanK. Mint
Kapital Fr. 30,000,000,— Staatsgarantie

Ausgabe von 5% Obligationen, auf 3—10 Jahre fest, mit
Setnestercoupons, zahlbar bei allen schweizerischen Kantonalbanken.

Annahme von Geldern in Scheckkonto und auf Termin
zu günstigsten Bedingungen. (8089 r) lasa

Vermietung von Schrankfächern, in modernen dieb- und
feuersichern Tresoranlagen.

Einzahlungen spesenfrei auf Postscheck-Konto IIa. 49.
Nähere Auskunft erteilt: life Direktion.
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Der Dividendenconpon Nr. 6 für das Geschäftsjahr 1918/19 wird ah
Deaoerstag, den 5. Juni 1919 bei der Aktiengesellschaft Leu & Co. in Zürich
mit Fr. 100.— eingelöst. ,1588 (2340 Z)

Schaffhansea, den 3. Juni 1919,
Iber FerwahanfiraL
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Wißderaiifioiahme des allg;emein^i

Wir benachrichtigen unsere wate Kundschaft, dim wir Ar Belgiern die Firma

mit Sitz in
A. Natural Le Conltre Jt Cie. (Belgiqoe) S. A.

13 Plaine van Sclxoonlbecli©
gegründet und zugleich die beetbekannte Firma J. Fierhter in Antwerpen übernommen haben.

Sodann bringen wir Ihnen zur Kenntnis, dass, nachdem die Schwierigkeiten behoben worden bind, wir den

aapoartwew
wieder in vollem Umfange aufgenommen haben.

Hinsichtlich aller Einzelheiten verweisen wir auf unsere ausführlichen Zirkulare, die wir IntesjKseaten auf W$ji$ch $erpe,
zustellen werden. --

A. Natural Tab Conllre A ©le. A.-CJ-.

15841 Genf 4St. ö-allen

Messieurs les actionnaires de la Soci6t6 des Forces motrices de Chancy-
Paugny sont convoquöa en

assembl^e g^n^rale ordinaire
pour le jeudi, 19 jain 1919, & 11 heures da matin

& la 8oci6t6 de Banqne Baisse, & Geneve

ORDRE DU JQUR:
1. Rapport du conseil d'administration sur l'exercice 1918.
2. Rapport du commissaire-vörificateur.
8. Approbation des comptes et d6charge au conseil d'administration.
4. Nomination d'administratenrs. (3414 Q) 1586.
5. Nomination d'un commissaire-vörüicateur.

Le bilan, le compte de profits et partes an 31 ddcembre 1913 et le
rapport da commissaire-vörificatenr 8ertygt$ la düyoritipn deMfegsiema les
actionnaires dös le 11 join, ä la Sociötö de Banqne Suisse ä Genfeve et ä
la Banqne Snisse des Chemins de fer A iBdle.

Ponr pouvoir assister & l'assemblöe gönörale, les .actionnaires devront
a titres 3 ionrs an moins avant la reunion anx siöges ci-dessus

Sei lenr delivreiont nne carte d'admission. Le dfepöt de titres
ois 4tre remplacö par on nertificat dölivzö par les maisons de

qne dötentrices des titres.
Chancy, le 3 join 1919.

he «onieil d'sdmlnistnilea.

DUBm-ymmm 11 SlsJken

Einladung zur ausserordentnöien Generalversammlung

uf Dieistag, dw 10. Jul 1919, aaekatttagsä Uhr, IiZfirieh, Utoqul 41, Parterre

TRAKTANDEN:
1. Berichterstattung.
2. Antrag anf iLiqnkUtion der Gesellschaft.
8. Wahl des oder -der Liquidatoren.

,1699

den 8. Juni 1919.
T>ei* VerwaJtnntrsrat.

SfiOElt DES DiülES DE L'StfiE
Le eoupön N° 1 des Actions, poor l'exercice 1918 est payable dfes ce jonr S la.

Banque CuUoal. Vaadeise et dans ses agence« on an tttfle da la Beeltit par:fr. 48. — pour les titres nnm£rot6s de 1 k 712 et fr. 18.— pour les titres numfrotds
de 713 k 1424. (24686 L) .1693

Lo consoll a'admlnltft^f!5b/

(ftethfaitfclse imaaietiiiilm)

OfMche Uefleralversammlons der flKHonflre
liitvoA den 18. Jul 1919, udimltlags 3 Dir, DitelMu, Eula

INDEN:
tes und der Jahresrechnnng pro 1918,

rjraltungsorgape.
ulwlglncatrtRny.
ontrot^eue.nnd

trak:
1. Abnahme des Geschäftsber

DechacMBrteilunaan die

t, Ja&su^per
"ahl aes Verwaltangs

4. Unvorhergesehenes.
Jahresreehnnng, Bilanz und Revisorenbericht sind znr Einsicht der

Aktionäre aufgelegt üp Bjyeau Ögr igdpObis, Thon).
Der gedruckte Geschäftsbericht kann am Tage der GenerfflVeiresimndung vor
Beginn der Verhandinngen im Versammlungslokale bezögen Wörden.'

Die Zutrittskarten sind gegen Ausweis über Aktienbesitz vom 14. bis
17. Juni zu beziehen: bei derKhntonalbankfiMfile $hnn, der Spar- nnd Leihkasse

in Thun, der Spar- und Leihkaaae in Steffiaburg, der Spar-.nnd
Leihkasse in Bern, beim Bankhause Goyer-Zeller A. G. in Zürich, -sowie bei
Bankier H. A. Römer in Zürioh, Geiberngasse -5. .1597

Die Zutrittskarten berechtigen zur -freien Fahrt nach dem (Versammlungsorte,

werden im Versammlungslokal abgestempelt und .sind hernach
zur beliebigen fieien Fahrt am Nachmittag auf der Linie Stcdfisharg-Thun-
Intsrlaken gültig.

Thun, den 3. Juni 1919.

Per Verwaljtpiigarpt.
e :r htlI

am AO. Juni 1919, juu2ualtts|s
•rlftchew

Die Aktionäre werden hiermit an der
8 -mir, M* 4ea tqMiea ,dar
"NiWO»«» A®, 19 tP

ordentlichen GemralversamiKfliing
eingeladen.

TRAKTANDEN:
1. Torlage dos. Gbytthftfaberiqjitea, ifer.flffiniMgnp jymd fb- das Jahr 1918

nnd Erteilung üer-'Dechrtge an die Verwrntung.
2. Wahl der-Kontrollstelle rfir 1918.

Die Rechnungen nnd die Bilanz sowie der Bericht der j^oehnungirerlsoren liegen
vom 81. Jost an bei der schweizerischen Eisenbahnbank in Basel sowie bei der Direktion

in Poschlavo zur Einsichtnahme;Auf.,Behufs ^Teyqa^me an der Gl&nbigerrersamm-
lung haben die Aktionäre ihre Titel spätestens bis zum 86. Juni bei der schweizerischen
Eisenbahnbank zu hinterlegen oder sich bei derselben durch Depotscheine anderer
Banken fiber den Besitz auszuweisen. Sie erhalten sodann eine auf den Nsöten
ausgestellte Zutrittskarte. (8490 Q) 1686'

PoachlaTo. den 20. Juni 1919.

QOter-Eitrazus nach Serbien
Da wir uns gegenwärtig mit der Fertigstellung unseres Güterextrazages nach Serbien beschäftigen,

ersuchen wir Interessenten, uns Ihre noch nicht aufgegebenen Sendungen unverzüglich anzumelden; letzter Termin
8. Juni 1910.

Wir erinnern nochmals daran, dass für Sendungen nach 8J5£&JjF|; J££r Jtaiae J^uhrijewilKguriBen ider
serbischen Regierung ei forderlich sind; die Spedition kann auf (kand .ifer durch .dip, AS^Rnnritgrhqft ip
legali ierten Ursprungszeugnisse erfolgen. • •

Zugleich empfehlen wir Ihnen unsere Vermittlung bestens für Sendungen naoh Scatcwüleh, Tseheeho-
Bleimbei, Polen, fwroftntfib iBulgsrien usw., nach welchen Relationen wir ebenfalls Extra-
aögeorgacißieren.

Jede weitere Auskunft erteilen '

A, Satwal Le tCotttee «fc Cie. A.*t.
„

• •

t4i - Basel, Genf, St. <3^.11 "
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